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An fra g eb e a n·t W 0 r tun g. 

Zur Anfrage der Abg.lng<S t I" 0 b 1 und Genossen, betreffend die 

Übernahme der RGt.hschild· schen Domäl'!.cn Wai dhofcn €\..d~ Ybbs un<!, Göstling 

(Nicder6stel"rei~) durch d~n Bund, teilt B\.mdcsmi.uistar für Finanzen 

Dr.Z i m m e r man n mit, dass ein entsprochcnd~l' G'esotzcntwurt' der 

verfassun8$mässigen Behandlung duroh die Organe der Bundeagesetzgftbung 

zugeführt wurde. 

Das Angebot Rothscliilds, heisst es in der Beantwortung der Anfrage, 

konnte einer aufrechten Erlediglng erst zugc~uhrt werden,nachdem Rothschild 

im Herbst 1948 frei verfügungsberechtigter Eigentümer der Liegenschaften· 

gaworden war und dadurch di~ Voraussetzungen für die absohliessendeu Erbe

buasen UDd Verhandlungen geschaffen waren. Im vorliegenden Fall war nicht 

nur der Vorteil zu prüfcn, der dCIllBundc durch die Vergrössarung des staat

liqhen Waldbesit~es erwächst, sondern auch die Vermehruug der jährlichen 
St aatsaus gaben, zu berü~ksichtigenf die aus der ~rhöhung der staatlichen 

Pensionslasteu zu erwarten ist. 
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